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bewa nefen DIMEDTC Den ur gleiche Widerftreif NMeeinungen zieht
bariten Sreueln, zum Untergang alles DurchDie ausgedehnteQiterafur über

Den Keformpapft. Sregors Yiame bedeutfetSeiftigenunDd aler Kultur wDenn
NUr materielle Snterefjjen felbft{üchtige ein Firchenpolitifches Programm , Das je
SInterejjen, a  gier unD Senußgier jinD, nach Der PDarteiftelung ZUu Beifall DDer
Die zu Den a  en greifen en DDer ein Widerfpruch herausforDderf.
o A Den a  en mwingen %)Jas i Die nge  $ Diejer zwiejpältigen Haltung
NußanmwmenDdung, Die WIir machen vouen, Der[{ab 23 ilhelm 3 ühr ge-
Daß furchtbare Soiden imf{tanDde {inD, DaAs nöfigt Die (andläufige Beurteilung DPS
e  e' ja Das Söttliche iIm Jiten{chen &5 großen ümpfers PINer Eritij{chen Jlach
entwiceln, ein ISunDer DDON RX®amerad- prüfung 5 unterziehen * WährenDd Ddie

ja auch eine trahlenDde Seiftigkeif Flaifijchen Sef{chicht{cqhreiber DPS ergange-
nmitften äußerfter Erniedrigung unDd Ver- Hen SYahrhunDderfs Dem ©Daratter unDd
chmußgungaufzuweden— in DenJYitenichen, erfe Sregors iIm ganzen gerecht 8 IDEeL-

Den en en Die DDN profeftanfi{chenDie all Das e {chon in fragen. 3n
Den andern führen VoiDden HNUL ZU Borurteilen Durchfränfkten Ausführungen
völliger Entmen  ung Xa Das iit Die auds, Die einjeifig unDd {uDjektiv gehanD-
Nußganmwendung, Daß alle unjere Dolitit, habten Yuelleninterpreftationen Halers

unDd DDLE alem Die nationalifti{ch eingeftellteVWirkfchaft en Technitk, un
unDd 3ivilifation eine leere eucele unD ehmwele Hofmanns e$s fiefere JSer-
ein ohnmächtiges Setkue leiben IDeNN nicht£ (tänDnis ür Die Seiftestwe Des 11 Ssabhr
er einzelne rür unDd jeinema DunDerfs unD Die ochziele Der Heform-

ewmegung vermiffen. Jiach ihnen iDAaAre Dieenff{chließt, ein en pin rechter
en zu jein, RIN taprerer, opferwilliger, Yurzel Der weltpolitifchen Blicmeite DIie-
Dilfreicher. jeen %)as ijt Die jer überragenden VPerfönlichkeit in Der
Iußanmendung, Daß NUL Die Rultur Des er]a  en fer unD Ruhelofigkeit jeiner

machthungrigen Herr{cdhernafur5enHerzens eine wabhre RXultur i{t UnD pinen
wirklichen Horffchriff beDdeutet unDd alfo nfgegen Der überlieferten Auffaffung
auch ein pinen wahren, echten unD ewigen FommtABühr gleichzeitig mitSliche,aber
Oinn ür unfer Nienfdhentum unDd unfjer abhängig DDN iDm, aur cun fiefDringen-

DEr Yuellenf{tuDdien Dem rgebnis, „DaßDajkein e{chafft I$3ie weit mir Don lten-
en finD UunD ein HKecht Zum Dajfein uUnD nicht Hierokratismus iffelpun£tf unD V3 p.
einen inn rür unjer Dajein a  en ijt jen gregoriani{chen irfens unD Ofirebens
gine rage nach Dem [97=) Ginnlos it IDArT, fondern ausf{chließlich Der HKeform-

gedanfe“ aQUS Dem Die bierofratifche Dra-Das en rür en Der nicht in e
en DiCD Veter Lippertk» LIS als Yittel ZUum »wec ticHh entmwickelte.

ISer mDwie Sregor DDN Der enPL-
erbnis jeiner Zeif bis in Die Tiefen Derteues ZuULT Kirchenpoliti pegle erfchüfterf IDAT, Der mußte fiCH miOregors VII zwingenDer ©emwalf ® Der jeitDem Sahr

Iohl mwenige VPüpite a  en Dei Der it- HunDdertbegonnenen Reformbemwegung hin-
UunD Jlachwelt eine 10 gefteilteBeurfteilung gezogen rühlen unND IDEeLr 19 ganz DIie

DDN Der unD verantworfungsvolenerfahren wie Sregor VIL Zeitalter
Der DU  en Keitauration ZUTt Chre Der
ltäre erhoben, el Der große ÖOfreiter TÜr Iilbelm 3ühr StuDdien z OÖre-

r  e re  e unDd Unabhängigfkeit bei gOr$ VII Kirchenreform un Weltpolitit
Hiftor Sorfcdhungen unDd Quelen BegrünDdetDen OStaatslientfern Des abfoluti{ti{che Beif- DDn VDrof Dr. Schlecht Herausgegeben DDN

alters in UngnaDde Pombal Ließ jeinen HochfchulprofefforDr.IntIlayer unND Staafts-
Ylamen aus Den Nießbüchern DP$S DOrIU- oberbibliothekar Dr. Daul Ruf. Heft.] 80
ıe  en HKeiches {treichen, Kaifer S0 (XI U, 1.99 Niüncden ul Sreiling 1930

%atterer Cieteph IL verbotf eine Brebdierlektionen SJer
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Aufgabe Des Papittums Durchdrungen Beginn feinesPontifika ei Auo enmert
IDACT, Der fonnfe unDd mußte Anfpruch auf Darauf richtefe, DieSinzelreiche DerChriZ2SahrungDer goffgewollten en unDd en  e nit Rom Au berbinDden.„Aus
ozialen Drdnung in Der Chriftenheit PUL Diefem Durch Die praftti{che JiotmwenDdigkeife  en urHeilung Der großen Seitfjdhäden Ditffierfen Gtreben nach zuverläffiger,arjeßte Sregors Heformpraris undächft Dei umrijjener Bindung Der O©taatsgewalt $  —_
Den geiftlichen unD weltlichen Sübhrern ein Die päpitliche Qutforifät zUm 3 wecke naiDel eine Befferung Dieler beiden Stände Drüclicher Reformdurchführung enfitanDeiten e1ine fiftliche Hebung Des c Ließlich Das IDAOS IMNan Sregors ‚Dbiero-en Ioltes rhoffen ließ ein amp Frati{ches O©yftem‘ ennf£.“ Don anDderer
galt a  er in erfter Yinie Den beiden Haupf- WDurDde on Darauf hingemwiefen, Daßeln Im Damaligen Nirchentum, Der Si- Sregor bei Feinem jeiner Lehenftaaten
monie unDd Der am ielfacH HanDd in in rein politi{che Angelegenheiten einge-Hand gehenden Yaieninveftitur Saraus mi jonDdern immer NUr Der Xirchen-
ermwuchfen Die Defanntfen FirQdenpolitifchen rerorm 4674  Uen, unD Daß bei Jiichtlehen-Berwicklungen mif Deuffchland Da Die taafen vbieleicht in no weiterem Ausmaße
Hürften Die: bisher auf run DPS Semwohn- jeine Sorderungen geftellf bat. ngeheitsrechtes ausgeübte Yaieninveltitur Diefer Fatiache unDd Der buntfen Nlannig-{0 mweniger preiszugeben gedachten, als jie raltig£eif Der bisherigen Löfungsverfuchearın eiIn wilfommenes YLittel ZUT Sf  arU-»  HA fommt Aühr Au Dem Srgebnis Daß Das
Fung Ter JIa  telung erblicten bne gebliche ©yftem ür Den apnoch gar Fein
prinzipiell Diftori NKecht & leugnen, O©yftem jonDdern UNUL Der Jiiederfchlag jei-Fanntfe 4  [  nDes Sregor Feine HKücficht ein Ner vrealen Heformpraris IDAr %Jas Pr
Semohnheitsrecht Dem göfftlichen unDd Da- Yeitolaus aUS Dem politiichen nie
mif£f auch Dem Firqhlichenelmivderfprach nungsbedürfnis Der KRXurie Die Yior-
ICicht In überftürzter ampfeshißge, jonDdern annen enf{prungene päpfitliche Xebhen-
er{t nach Ausf{höpfung aller anDdern NTög- \nftem hat Sregor übernommen, aber 10lichtfeiten ND Ffirchenrechtlichen O©trafmittel glei jeinem alles beherr{icdhenden ele(OHrif£f Der ap ZzUum legten unD üußeriten Der Keformpolitik untergevrdönetktund Dienft-Der Bannung unD eßUung einrt bar gemacht 4830 HUN, iDIe in NiorDd-
5Jie Sehorfamsentbindung Der Unterfanen AYeft- unD Öfteuropa eine MI Sglichkeit
IDAr Damit DDN jelbit gegeben %)Jie or zUum Musbanu Diefer Dofition mebr DDer
melle Yöfung DesBanDdes Der Treue zU eginer minDer DDN felber bof DDer IDIieE in
Hutorität auszufprechen, Die, weil in Dbe- Deuf{chlanD au S Der Ytoft Der Sachlage
mwußtemASiderfpruch zur Eirchlich götfflichen hDeraus ZUu Diejfem äußeriten ittel geiftutorität nach Damaligem Hegriffe eine Da fatf PC HUr, weil P Dar  In Den einzigmebr IDAr, wußfe ficH Der ap zufolge gangbaren 3Veg ZUT Heformdurchführung
jeiner anerlannfen inDe- unD Xöfegewaltf er ICicht als Holgerung QUS einer
vollauf berechtigt. Yur E:  DD  Nige ADerfennung jorgfam ausgeflügelten Theorie, nicht als
Der eChfs- unD ©Sachlage Fann iDm Die Ausfluß einer leiden{qhaftlichen HerrichKevolutionierung Der affen Die QgIier t Darum Sregors „Hierokrafismus
ürften vbormwerfen ® ertfen jonDdern eDig als NMittel

Sür Die Dur  rung ihrer HKXeformen unDd cgebnis Der HKeformpraris
IDAL Die KXirche DPS Y)tittelalters auf Die 3ahlreiche Srörterungen bat Die ÖOtel-
JItitwirkung Der {taatftlichen Semwalten lung Sregors AUFT srage über ejen unDd
emiejen %)Jie rübheren Berfuche Urfiprun faafes DervDrgerufen Nicht
aus Htangel einerge  erten NRechtsgrunDd- mwenige reibden Dem Dapite Itaafsvernei=lage im Berhältnis DDMN apfttum UnD nenDe Srundfäge OGie Dnnfen aufÖtaatf ge{cheiterf DDer nicht AUT vollen 1S- Außerungen DDn iDm berufen, Die ihre Aufwirkung gelanagf (Ss Fennzeichnetf Sregors itelungen ® emwelNen {chienen, überfahen
Itaatsmännijchen Coharfblict Daß DDN Daß an Den befreffenDden ÖOtellen
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nicht DDN faatgsgemwalt Inderftatiftik CafparsLliefert Wühr Den
fonDdern von unmoralifchen Sürften achweis,Daß unfer Den CuND 40 in $Srage
unDd DDN dem De ensgemäßenBorrang Der {tehenDenSan DDON DBermwertung PfeuDdo
geiftlichen SBSemwaltn  ber Dieweltliche {pricht. I0S guf zwei %S )rittelauf enüßung DOL-
Sine geENAUCUnterfuchung Der SEinzelfälle pfeuDoifidori{chen, alfo echten Naterials
führte ZüDr 5 Dem „®8regor beruhen on Den eigenflichen Sälfchungen
wahrt ausdrücklich Die goffgejeßte Solt- en UUTE zwei, DieDbeiderein Inner-
beränifät Der Staatsgewalt, befont D r  e inge befreffen, 5 PINELr nach
minDejtens eben{0 ar Die ©uperiorifät weisbaren Heeinfluffung Sregors eführf.
DEr geiftlichen Huforität UnND Das IC on eginem Hinüberfließen päpftlicher
Strafrecht bei enf{prechenDden ergehen Der Weltherr{ichaftsideen DDN DfeuDdoifidor 8

Sregor fann Demnach Popine eDeSüriten AnDdeutungen eines prinzipiellen
Anfpruches DPS Dapfites auf HÖöchfte welf- jein
liche MHırforität n  en nirgenDs Cin recht VBerhältnis e{tebt Da-
ur ref{tlojen Srfaffung gregoriani{cher wifchen Sregor unDd Sregor

5  if zahlreichen SCinzelbelegen zeig£ 23ühr,genarf in Derfönlichkeit unD Q8Sirfen be-
{a Wühr mif Der Srage nach mie Der große Miondhpapft DPS Srühmitftel-
jeinen literari{chen unD Firchenrechtlichen alters tür Den großen HKeformpapift DesS
Quelen, Da AUT Sefamtbeurteilung ID » Hochmittelalters nicht alle  in literari{ches

Miufter, jonDern auch perfönliches Norbildfentlich beifrägt IDIie weit er Das rbe Der
Bergangenhei ernaum unDd ZUT Umge- IDArT, Dem nachzufolgen RT 1fi Durch gleiche
altung DEer Segenmart ausnüßtfe Hus erufung unD gleiches CSchickjal inner.
Den Briefen Des Dapfites iDie aus jeinen verpflichtet fühlte Jeicht HUL Die CuND-

züge iDres Charatkters weilen eine aufpolitifqhen NMtaßnahmen Fann Fein eweis
erbracht verDen, Daß Die Begründung fallenDde Artverwmandtfchaft aur, auch Die
jeiner Sehensaniprüche unDd DPS Snveftitur- Anfhauungenbeider über OSt£aaft unD Sür-
berbofes auf Die (Dg Konftantinifche ©chen- iten, ber Das VBerhältnis DDN ir unDd

Ötaatf en i in weitgehendem JIitaße,FungsurkunDde aufgebauf habe obmobhl fich
geradehier eine günftige HanDdDhabe geboten Furz beideverbinDet eine  egemeinjamen

Auch Die iIm Dietatus apae NIe- Sedankengutfes Sm egenfa AUT ule
Dergelegften Firchenrechtlichen Srundjäge BHernheims hälf Der Berfafter einen ireP-

fen Cinfluß auguftini{cher Yebhren auf Sre-enf{precdhen naMHusmwmeis DerUnterfuchung
ganz Den jonftigen Anfhauungen DPeS Dap DL TÜr UNMDaHr  einlich Jomweif jie
ites in Den Diesbezüglichen Sragen Gie nicht Hriftlicher SemeinDdefi Y3iel-
ezwecken nichts anDers als Den püp{t- mebr IDAr Der er{te Sregor rür Den fiebten
en VDrimat Au emweijnÖen unD ım Hnter- er große bermiffelnde Lehrmeifter altchrift-
eije Der KXircdhenreform in jeinen Kechts- erSthi£ unD Otaatslehre n Den fiefen
anf{prüchen auszubauen; „Hbierofratifche“ Srundlagen nafurrechftlichen unDd 1  en
n{pr werDen nicht berührf o Sdenfkens Der Keformpapit DIie in DIP-

len anDern Beziehungen auf Den ulfernDannes a  er 1£ eneigf Sregors ganzes
Oinnen uUnD Srachten auf PfeuDdoifidor, jeines großen Yorbildes
„Diefen größtenBefrug Der Weltgefchicdhte“ p Zufammenfaffend {tellt Wühr feft: „ICeue
zurüczuführen, auUsS Dem mi£f „hHerrifchem Grundfäge bei Sregor VUL. nirgenDs
machthungrigem Ginne“* neue heorien aD- 5 en Steyu t lediglich Die gals auf
geleitef unDd Defjen Snhalt PC in jeiner Auf Die VPrarxis zuge{chniffene Konfequenz unD
aflung DDN Der päpitlidhen Weltherr{ichaft Sormulierung Der eDanfen Die bin
Iu  ar gemacht habe Daß Der ap wiedDerum nicht aUS abftraften £heorien,
Die pfeuDoifidorifche ammlung im tirchen- fonDern in Der harten ule Des KXampfes
rechtlichen nne bermenDet baf Läßt Die Dur  rung Der KXircdhenreform
nichtbeftreiten aber Das Datten auch manche rIpPruNGg unND Richtung erhielten. n DEr
jeiner Borgänger gefan Auf TUn Der hbarmon Bereinigung er
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Srößten Der je efri Fonfe{fione naf aliftifche DOLe1N-
enhaf, herr{cht in Der Sef{chichteDes genommenheit übermalt hatten,
Hochmittelalterlichen Vapfittums.Senn bier nigen unDd in jeiner natürlichenUr-
afDie Ddee DesS Dapfttums in einemge- {prünglichteif wieDererftehen 5 laffen Die

nialen Seifte gezünDef. anz einfach und Fünftige orfchung irD Den eben{o
geradlinig i{t jie aus einer religiöfen Über- grünDdlichen vie enDDN gemwifjen-
SeUgUNg Dbedenfkfenlos bis ZUTr höchiten HÖühe Dafter Ntethode mwIie befonnener Rritik ZeU-

Mn e  L (Caspar) genDden Ausführungen nı  ODt achtlos DOL-
ISir a  en ISühr Danfken, Daß er übergehen Dürfen

Durch einDdringenDde QuelNenftudienund ob- Wilhelm Xraß
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